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Erste Jahreshauptversammlungim eigenen Schützenheim

10. Schützenfest der Gilde Bernauvom 15. bis 16. April 2000Königsschießenam 08. April von 10 bis 16 Uhram 14. April von 18 bis 20 Uhr(

Mitgliederblatt der Schützengilde 1418 zu Bernau e. V.
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Ergebnisse derJahreshauptversammlung

Die aktuellen Beitragssätze pro Jahr
Normalbeitrag Erwachsene 252 DMNormalbeitrag Schüler 72 DMErmäßigte Beiträge auf Antrag für:Ehepaare 396 DMRentner 204 DMArbeitslose 156 DMAuszubildende/Studenten 120 DM

Das Versammlungspräsidium:Andreas Raddatz, Cornelia Laucke, Rolf Gerlach, Detlef SnagaZu der am 19. Februar 2000 durchgeführten Jahres-hauptversammlung erschienen 42 Mitglieder. Nach der Er-öffnung durch den Vereinsvorsitzenden und der Neuaufnahmevon 5 Mitgliedern erfolgte der Rechenschaftsbericht desVorstandes. Hauptinhalt war hier die Bautätigkeit rund umsVereinshaus und die sich hieraus ergebenden Perspektiven.Ebenfalls vorgestellt wurde der Haushaltsplan 2000 und  der2000er Veranstaltungsplan. Die Entlastung des Vorstandeserfolgte einstimmig, ebenso die Bestätigung des Hauhalts-planes. Der Veranstaltungsplan erhielt eine Gegenstimme.Nach der Mittagspause wurden die Satzungsänderun-gen (siehe Sonderausgabe des TREFFER-Anzeiger) disku-tiert. Im Mittelpunkt standen hier die Formulierungen be-treffs der Umlagenerhebung. Dieser Absatz erhielt bei derAbstimmung dann auch 3 Gegenstimmen und 1 Enthaltung.Alle anderen Änderungen wurden einstimmig beschlossen.Auch die vorgeschlagenen Änderungen bei den Mit-gliedsbeiträgen wurden kontrovers diskutiert - in etwa vomgleichen Personenkreis, der schon Probleme mit der Aus-formulierung bei der Umlagenerhebung hatte. Knackpunktwar hier die Frage, ob ungeachtet der recht verschiedenenEinkommen jeder die gleiche Summe zahlen solle, oder ob dieim Änderungsvorschlag enthaltene soziale Staffelung beibe-halten werden sollte. Letztendlich entschied sich dafür dieMehrheit der Anwesenden, so dass dieser Antrag mit 3Gegenstimmen und 2 Enthaltungen beschlossen wurde.Die Wahl der Kassenprüfer und die Verlesung einesBriefes der Ordnungsbehörde betreffs neuer Regelungen beider Genehmigung von Mehrladewaffen beendete dann dieVeranstaltung.Zum Schluß sei noch den Eltern von Patrick Bengs zudanken, die die fabelhafte Bedienung übernommen hatten.

JugendversammlungIm Vorfeld der Jahreshauptversammlung wurde, wie inden letzten Jahren auch, eine Versammlung der Jugendgrup-pe durchgeführt. Wir dokumentieren hier Auszüge aus demProtokoll:- mit den Bauarbeiten am Vereinsheim ergaben sichneue Möglichkeiten, die Jugendgruppe in die Vereinsarbeiteinzubeziehen und damit mehr in das Blickfeld des Gesamt-vereins zu bringen. Das diese Möglichkeit nur zögerlichgenutzt wurde, hat mehrere Ursachen. Grundproblem ist,dass bei den Bau-Organisatoren die Erkenntnis, das Kinderund Jugendliche nicht auf die gleiche Weise eingesetzt undbehandelt werden können wie die Erwachsenen, erst sehr späteinsetzte und eine adäquate (und notwendige!) Betreuung dermitarbeitenden Jugendlichen nur ansatzweise gewährleistetwar. Daraus ergaben sich weitere Probleme wie fehlendeerwachsene Ansprechpartner für die Jugendlichen, unklareTermin- und Aufgabenstellungen, Leerlaufzeiten während derArbeit und auch die eine oder andere arbeitsschutzrechtlicheUnklarheit. Das dies für die Jugendlichen wenig motivierendwar und auch nicht unbedingt Eigeninitiative förderte liegtauf der Hand.-  Bis zum heutigen Tag wurden folgende Arbeitsstundengeleistet:+ Andreas Raddatz             51+ Marten Hübler 48+ Thomas Petroll 27+ Patrick Bengs             32+ Steffen Kliefoth             44+ Gunther Rieck 10+ Alexander Möbius             23+ Sebastian Leeske             10- an eigenständigen Maßnahmen wurden durchgeführt:Durchführung eines Trainingslagers über 4 Tage auf Rügen;Ende Dezember  99 gabs ein �Neujahrsbaden� in Berlin mitanschließendem Videonachmittag beim Jugendleiter- an Maßnahmen der Schützengilde waren wir in diesemJahr bei der Vor- und Nachbereitung und mit einzelnenJugendlichen auch bei der Durchführung des Landesschützen-tages beteiligt.- Sport-Statistik - Klammerwerte vom VorjahrEs wurde durchgeführt: Training Luft: 46x (58x); KK-Training: 15x (25x)+ Wir beteiligten uns an 13 (15) Wettkämpfen, beidenen folgende Platzierungen (nur die ersten 3) erzielt wur-den:  10x (3x) den ersten,  7x (5x) den zweiten,  5x (3x) dendritten Platz in der EinzelwertungVier von diesen Erstplatzierungen wurden von Silvioerrungen, der uns vermutlich in diesem Jahr nicht mehr zurVerfügung steht, er war 99 auch der einzigste Starter bei denDeutschen Meisterschaften. Geändert hat sich auch nichtsim Ausstattungsgrad mit Waffen/Ausrüstung. Diese ist nachwie vor gerade noch ausreichend. So fehlen im GewehrbereichSchießjacken und im Pistolenbereich ist bis auf die vomJugendleiter privat zur Verfügung gestellte Waffe (die teilweisein Vierfachbelegung geschossen wird) keine wirklichwettkampffähige Waffe vorhanden. Durch eine Misch-finanzierung über die Jugendgruppe/Jugendleiter undSportlerselbstbeteiligung konnte für Patrick eine kompletteSchießbekleidung des untersten Preisniveaus (ca. 400 DM)neu gekauft werden.- die Situation unserer Trainingsstätte hat sich imBerichtszeitraum mit dem Umzug ins Vereinsheim positivverändert. Konkrete Erfahrungen liegen hier durch die Kürzeder Zeit noch nicht vor.- die Wettkampfkosten wurden auch im vergangenenJahr weitestgehend vom Verein übernommen, wobei sichdiese durch die gebremste Wettkampfteilnahme in Grenzenhielten.- Nach eingehender Diskussion über den Eigenanteilder Jugendgruppe am �Projekt Vereinshaus� wird der Vor-schlag erarbeitet, freiwillig eine monatliche Grundreinigung(ohne Fenster) des Schiessstandes zu übernehmen, wenn diemateriellen Voraussetzungen (mehrere Wischgarnituren,Staubsauger) dafür vorliegen.Abstimmung (offen):  7 dafür, keine Gegenstimmen,keine Enthaltungen
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Festprogramm zum 10. Schützenfest
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Termine

Wir gratulieren folgendenGildenmitgliedern rechtherzlich am

...bitte für Beitragszahlungen folgendes

Konto verwenden:

Schützengilde BernauKto: 3180002530BLZ: 17052000Sparkasse Barnim

14. 3. Runger, Marco (*30 Jahre alt*)23. 3. Plettenberg, Krzysztof ( 53 Jahre alt )24. 3. Kiele, Ronald ( 47 Jahre alt )27. 3. Bärwald, Detlef ( 47 Jahre alt )27. 3. Schimming, Gerhard ( 59 Jahre alt )29. 3. Ravera, Giovanni  ( 61 Jahre alt )31. 3. Schultze, Rüdiger ( 45 Jahre alt ) 2. 4. Bach, Gerhard ( 55 Jahre alt ) 2. 4. Eccarius, Bernd ( 45 Jahre alt ) 5. 4. Kürbis, Jörg ( 47 Jahre alt ) 6. 4. Wodke, Dieter (*40 Jahre alt*) 7. 4. Sarnes, Matthias ( 44 Jahre alt )20. 4. Markwart, Siegfried (*60 Jahre alt*)21. 4. Buder, Beate ( 22 Jahre alt )23. 4. Kaatz, Rudi ( 61 Jahre alt )30. 4. Deutschmann, Eberhard ( 58 Jahre alt ) 1. 5. Ronnger, Mario ( 32 Jahre alt ) 3. 5. Czikowski, Nadine ( 25 Jahre alt )11. 5. Damm, Manfred ( 59 Jahre alt )13. 5. Stegemann, Heinz-Erwin ( 41 Jahre alt )15. 5. Schönau, Thomas ( 51 Jahre alt )16. 5. Thom, Christian ( 23 Jahre alt )23. 5. Trill, Friedhelm ( 47 Jahre alt )24. 5. Banner, Christian ( 32 Jahre alt )31. 5. Petroll, Peter ( 49 Jahre alt ) 2. 6. Radtke, Werner ( 64 Jahre alt ) 2. 6. Zimmer, Klaus-Peter ( 42 Jahre alt ) 3. 6. Müller, Bernhard ( 46 Jahre alt ) 3. 6. Petroll, Bärbel ( 41 Jahre alt )10. 6. Werner, Ulrich ( 44 Jahre alt )12. 6. Krause, Detlev ( 44 Jahre alt )13. 6. Gerlach, Rolf ( 59 Jahre alt )23. 6. Hübler, Marten ( 22 Jahre alt )24. 6. Balzar, Werner ( 63 Jahre alt ) 1. 7. Kohlberg, Verena ( 23 Jahre alt ) 1. 7. Krause, Manuela ( 35 Jahre alt )13. 7. Schönfeldt, Günter ( 55 Jahre alt )15. 7. Hoffmann, Bernd ( 51 Jahre alt )15. 7. Sennewald, Uwe ( 38 Jahre alt )18. 7. Herzig, Siegfried ( 45 Jahre alt )26. 7. Berg, Erhard (*50 Jahre alt*)
zum Geburtstag!

VereinsmeisterschaftenKK-Gewehr, Freie Pistole
am Sonnabend, dem 29. April in Berlin-Schönholz (geplant)

Hier die nächsten Termine dermonatlichen Treffs im Vereinsquartier:26. April; 31. Mai; 28. Juni;26. JuliRegelmäßige Öffnungszeit desVereinshauses:Dienstags, 18 bis 21 Uhr

Wettkampfergebnisse

Kreismeisterschaften KK-Disziplinen25-Meter-Disziplinen (Sportpistole)am Sonnabend, dem 6. Mai in Werneuchen;50-Meter-Disziplinen (Gewehr, Freie Pistole)am Sonntag, dem 7. Mai in Eberswalde

VereinsmeisterschaftenKK-Sportpistoleam Dienstag, dem 25. April von 19 bis 21 Uhrin Werneuchen (geplant)

KreismeisterschaftenWurfscheibe Trapam Sonnabend, dem 3. Juni in Frankfurt/Oder
Landesmeisterschaften Luftpistole/Luftgewehr

10. Platz Chmiel Günter 289 Ringe
12. Platz Gerlach Rolf 269 RingeAltersschützen  Luftpistole
7. Platz Laucke Klaus 358 Ringe
19. Platz Berg Erhard 345 Ringe
28. Platz Trill Friedhelm 318 RingeAltersdamen  Luftpistole
5. Platz Laucke Cornelia 313 RingeJugend Luftgewehr
Vizelandesmeister Bengs Patrick 362 RingeJugend Luftpistole
12. Platz Möbius Alexander 340 Ringe

Senioren Luftgewehr


